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Selbst die Armel hochgekrempelt
Der  Schu le t te rnbe i ra t  der  Rea lschu le  Emmelshausen san ie r t  den lnnenhof  in  E igen le is tung -  Dr ingend noch Het fe r  gesucht

Gerade in Zei ten knapper Kas-
sen werden Aufgaben, d ie n icht
at lzu dr ingt ich s ind,  gerne mat
nach hinten verschoben. So
verhieti es sich auch ririt der
geptanten Innenhofsanierung
an der Reatschule Emmetshau-
sen.  15 Jahre wucherte dort  nur
Gestrüpp.  Nun haben Ettern,
lehrer und Schüter setbst  d ie
Armet hochgekrempelt.

El  I I IELSHAUSEN. 15 Jahre
lang venvilderte der Schulhof
an der Realschule Emmels-
hausen. Grund genug für den
Schulelternbeirat, nicht mehr
länger tatenlos zuzuschauen.
Im vergangenen Herbst ging
es dann nach dreijähriger Be.
ratungs- und Planungszeit los.
Viele freilvillige Helfer aus
dem Schulelternbeirat, aus
der Lehrer- und Schülerschaft
und aus dem Ort waren ge-
kommen, um mit anzupacken.
Etwa 750 Arbeitsstunden leis-
teten die Freirvilligen beim
ersten Bauabschnitt.

, ,EILern,  Lehrer,  Schüler
und auch eiruge Rentner ha-
ben gehol fen.  An einem Sams-
f . l d  h . i !  c e l h c t  r r n c o r  \ / o r -

bands gemeindebürgermeis.
ter Peter Unkel nlrt Schaufel
und Schubkarre mrt ange-
packt", erinnert sich Clemenz
Reez vom Schuleltembeirat,
Dieses Gremium koordrnierl
d ie Arbei len von der Nlaten-
albeschai fung,  der Personal-
e insatzplanung bis zur Ver-
pt legung.

,,Envähnensrvert ist auch
dre hervonagende Unterstüt-
zung durch den zuständtgen
Flausmeister. Zudem haber.
ortsansässige Firmen Matenal
und Baugerät  gral is  zur Ver-
fügung gestelll. Eltern haben
sich bei  unserer Aktron als
wahre Baumeister herausge.
s r p l l r  q r l n l  K p e T  I o l l  l r n d a n

er unc'l sein Koliege lvlanlred
klaßnrann auch die Unlerstüt-
zung der hei:lischen Gastro-
nomie,  deren h-rnder dre Real-
schule besuchen. ,,Für Essen
r r n d  T r i n k p n  r v r r  i a d o r z c i I

Rund 750 Arbei tsstunden le isteten die f le ißigen Hel fer  beim Bauabschni t t  e ins an der Reatschute in Emmelshausen. Am kommen-
den Samstag beginnt  nun der zwei te Tei [  der Arbei ten.  Dafür werden noch f re iwi l l ige Hetfer  gesucht .

bestens gesorgt ."  Die Kosten
für einen Großteil der NIaß-
nahmen schießt die Ver-
bandsgemeinde dazu. Durch
großzügige Spenden und die
Ireiuillige Arbeit der Helfer
konnle das Konzepl  in seiner
Form auch durchgebracht
lverden.

Nun star let  am kommenden
Samstag,9.  Apr i t ,  von 8 Uhr an
der zlveite Bauabschnitt. Die-
ser urnfasst  unter  anderem die
Brunnensanierung, eine Be-
leuchtungsanlage für  Innen-
hof  und Bühne und Sr lzmög-
hchkei ten.  Erne besondere
Herausf  orderung ru i rd das An-
Iegen eines Biotops seLn. Ur-
sprungLch rvar das Brotop der
S r h n l p  e r r ß e r h r l h  n e l o n o r

v L r L g L ' r
und permanent dem Vanda-

l ismus ausgesetzt ,  Dies soLl
s ich ändern.  Interessant er-
scheint auch die Anlage der
Versuchsbeete für die fünften
Klassen. Die Schüler und
SchnLler innen der Klassenstu-
fe funf  sol len diese Beete be-
pf.Lanzen und somit frühzeitig
für  d ie Pf lege des Innenhofs
Verantlvortung zeigen. Dies
gehört zum pädagogischen
Konzept des Projektes.  Für
diese Nlaßnahmen fehlt es
auch an Fachpersonal ,  lu ie er-
f ahrenen Gartenbauern.

Ebenso rv ichtrg is t ,  dass dre
Schüler und Schülennnen
mitplanen und auch mit aus-
bauen dürfen.  Für den Innen-
hof muss noch ein Nutzungs-
konzept erste l i l  werden. Die
f le ißigen Hände benöt igen für

den zwei ten Bauabschni t  a l -
lerdrngs noch ei ruges an NIa-
ter ia l  und fachkundigen Hel-
fern, So fehlt ein lvlinibagger,
Baumaterial wie Beton, Lava,
Kies, Farbe, Pflanzen und
Sträucher,  Rasen und Rin-
dermulch.  Auch für  d ie ge-
planle BeleuchLungsanlage
feh.ll noch so gut rl're aües an
Nlater ia l .  Vor a l lem aber wer-
den Heüer gebrauchl  -  v ie le
Helfer mit Schubkarren und
hoher Nlotivation.

^ , 6  /  i h ,  d ö t

Voranmeldungen noch sehr
gering, Ich hoffe, dass sich
dres nach dem Presseart ikel
ändenr rv i rd.  Der Frühjahrs-
putz im eigenen Hein müsste
aufgftrnd der schönen \\'etter-
lage am lVochenende erledigt

sein. Die HelJer envartet auch
erne gute Verpflegung. denn
für diese Iiegen auch wieder
ausreichend Anmelclungen
vor", sagt Reez. Bislang sind
fünl Termine für den zryeiten
Bauabschni t t  gepldnt .  lm
Herbst hofft man fertig zu
seln.

Wersich nun mit  Sach-,  NIa-
ter ia l - ,  Geldspenden oder e i -
gener Arbeitskraft an dem
Projekl beteLhgen rvill, kann
sich rnit Nlanfred Klaßmann,
Telefon 067-17/7155 oder mo-
b i l  0172 /661  18  76 ,  i n  Ve rb i n .
dung setzen.  Sonja Nei tzert

B  We i t e re  l n f o rma l i onen  g i b t  es
im  I n te rne t  au fde r  Homepage
des Schulel ternbeirates unter
www.seb-rse-de


